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Bilderbuchbeispiel 
 
Das Vorlesen eines Bilderbuches kann man auch mit mit dem 
aktiven Tun der Kinder verbinden, indem sie z.B. an zentralen 
Stellen ein Legebild dazu gestalten. 
 
„Der Chamäleonvogel“ Text: H. Frisch/ Bilder: I. Gantschev 
 
Die Ostergeschichte einmal anders erzählt: Leben, Sterben und Auferstehung Jesu werden von 
einem Chamäleonvogel geschildert, in dessen Federkleid sich Gefühle wie Trauer und Freude 
farblich widerspiegeln. 
 
Während er von Jesus und dessen Liebe zu den Menschen erzählt, leuchtet er bunt. Dann wird er 
grau, schließlich schwarz und verschwindet fast ganz, als Jesus gefoltert und ans Kreuz geschlagen 
wird. Doch am Ende feiern die Menschen die Auferstehung Jesu - und die Federn des 
Chamäleonvogels strahlen so stark wie nie zuvor. 
 
Die Kinder legen die farbigen Federn der Vogels auf einem großen Tuch vor dem Erzähler nach. 
 
Wenn der Vogel von den wunderbaren Taten Jesu erzählt, nehmen sich die Kinder ein farbiges Tuch 
und erzählen von einem Wunder Jesu oder einer besonderen Geschichte, die sie von ihm kennen und 
bereiten es in der Mitte aus. Es entsteht ein großes farbiges Bild vom Leben Jesu. 
 
Wenn Jesus stirbt, breiten die Kinder ein großes schwarzes Tuch über die bunten Tücher. 
 
Wenn der Vogel die Auferstehung miterlebt, wird eine Kerze auf das schwarze Tuch gestellt und die 
Kinder schieben das schwarze Tuch in der Mitte um die Kerze zusammen, sodass die hellen Tücher 
wieder leuchten. 
 
Den Abschluss bildet ein fröhlicher Ostertanz mit den bunten Tüchern. 
 
Jede/r bekommt eine bunte Feder und schenkt sie weiter, bis jede/r eine hat. 
 
Zwischen den einzelnen Schritten wird ein Lied gesungen.  

 

 


